
IlltclliMlllatt Ml Macher Zeitung Nr. 70.
(640—2) Nr. 1148.

Edict.
Von dem gefertigten k. k. Lan-

desgerichte als ' Abhandlungsinstanz
nach der in der Tirnauvorstadt ver-
storbenen Gertraud Tertnik wird hic-
'mt öffentlich bekannt gegeben, daß

reNmlkge Verkauf der in den Ver-
^ ß der Gertraud Tertnik gehörigen
Realüaten, a ls: n / »

des im magistratlichen Grundbuche
vorkommenden Hauses Nr. 14 in der
Tirnauvorstadt,

des im nämlichen Grundbuche vor-
kommenden Tirnauer Antheiles Mapv ^
Nr. 9 1 , Rect.-Nr. 1 3 5 ;

der im nämlichen Grundbuche vor-
kommenden Krakauer Antheile Rcct.-
Nr. 601. ; , Mapp.-Nr. 67, 68, 68,
98, 99, 100, 101, 148, 149 nnd
der Antheile in i'i^ovk jou^ Mapp.-
Nr. 13, Urb.-Nr. 1694, Mappc-
Nr. 14, Urb.-Nr. 1650, Mappe-
Nr. 15, Urb.-Nr. 1651
bewilliget, die Vornahme desfclben
dein k.' k. Notar Herrn Julius Rc-
bitsch, als Gerichtscommifsär zuge-
wiefen, und dazu der

4. A p r i l d. I . ,

Bormittags 10 Uhr uud allenfalls
die folgenden Tage in dem Verlaß-
Haufe Nr. 14 in der Tirnau bestimmt.

Die diesfälligen Licitationsbc-
dingnisse und die Grundbuchscxtracte
können in den gewöhnlichen Amts-
stuudcn hicrgerichts eingesehen werden.

Laibach,' am 5. März 1870.

(514-3) Nr. 747.

Ermltive FcilbictlMss.
Von dem s. l. Vcziltssstlichtc 'Hdelsbclg

wild hicmit bckaolit ßcmachl:

Es sei liber daS Aüslichc», deS Herr,,
Karl P,cm, ou von AdclSlicrc,, Machihaber
der Carolil'll VilicuS acb. Bcßcl, gc^cn
0l>lal< ^cle von Dorn HS.-Nr. 23 wessen
schuldig I I I ) fl. d.W. o. 8. o. in dic
c^clilivc ofscnllichc Bclslci^ciUtig der dcm
letzteren gehörigen, im Grundbuche der

^rrlschaft Plcm 8ud Urb -Nr. 7 t»orkom-
incndcn Ncalilüt, im gciichllich cihobenen
Schätzlll'g^wnthe von 20^4 ft. o. W., «e-
willicirt nnd zn,- B°"wl),nc dc.ftldcn d>c
^cilbictuugdT^slchlin^n auf den

6. N p l i l ,
10 M a i und
10. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormillags um 10 Uhr, hiergc-
lichte mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic scil;»l,,ctcndc Realität nur bci der
letzten Fcilbiclllng anch unter dem Sciiaz-
zungswcrthe an den Meistbietenden hintan»
lMtdcn werde.

Das SchähunstSprotololl, der Grund«
buchöexiracl nnd die ^icilutiunsbedingnisse
tonnen bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstuudcn eingesehen werden.

K. l. BezutSssclicht Adclsbcrg. a "
7. Februar 1870.
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(731—1) Nr. 907. >

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-Gläu-
biger des verstorbenen Müllers A n t o n

C e l c s n i t zu Oberdorf.
Vor dem l. k. Notar Johann Arlo in

Reifniz habcn alle Diejenigen, welche an
die Verlassenschast des den 12, l. M vcr
storbcnen Anton Cclcsnik, Müllers zuObcr^
dorf, als Gläubiger eine Forderung zu
stellen haben, zur Anmeldung und Da«'
thuung dersclbcn den

25. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Anmcldungögcsuch schriftlich
zu überreiche!', widrigens diescu Gläubiger»
an die Verlasseuschaft, wenn sie durch oic
Bezahlung der angemeldet«-» Forderungen
erschöpft würde, lein weilerer Auspruch zu-
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

Vom k. k. Bezirksgerichte Rcifuiz, am
25. Februar 1870.

( 7 3 3 - 1 ) Nr. 1061.

Bckanntlllachullg.
I n der Exccntwnösachc der Baron Zois«

schcn Gcwcrtschaft Sccbach uegcu Franz
Globocnit von Krainbmg pow. 2042 fl.
13 lr. c. 8. o. wurde dcu Tabularglän-
bigcrn der Rcaliiaten Pos«-Nr. 197 und
192 aä Herrschaft Radmannsdorf wegel'
ibres unbetannlcn Aufenthaltsortes Hcrr
Gregor Krizaj in Radmannsdorf ^uni (^u-
rawr aä Äcwin aufgestellt uud dcmsclb>,li
die sür sic bestimmten Feilbictnngs-Rudri
lcn vom 12. Februar 1870, Z. 502, zu
gestellt, welchem auch alle weitcrn Schriflcn
in dieser Executionssache zugestellt werdcn

K. f. Bezirksgericht Radmannsdorf, ain
22. März 1870.

(477—1) Nr^5659.

Reassuniirunq
ezecutiver Feilbietunq.
Vou dem l. t Bczntsgclichlc Gurtf^ld

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Johann

Vintar vou N<iklo gegen Josef Starc von
Hasclbach, rcsp. dessen Rcchtsnc>chfolgcriu
Maria Koritnik von edenda, wcgcn aus
dcm Mcistbc'tSvertheilungö-Bcschcide vom
12. Februar 1868, Z. 4835, schuldigcr
37 fl. 94 lr. ö. W. c. 8. 0. iu die czxcu-
live öffentliche Versteigerung der der Achtern
gcbörigcu, im Grnndbuche der Herrschaft
Pletterjach sud Urb.'Nr. 490 vorkommen-
den Hubrcalität, im gerichtlich erhobenen
SchätzuugSwcrthc von 800 st. ü. W., ge-
williget uud zur Vornahme dcrsclbc» die
Feilliietungs-Tagsatzung auf den

9. A ftril 1 8 7 0
rsÄsLuniHmIo Vormittags um 9 Uhr hicr-
gcrichtö mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietend Realität uur bei der
letzten Feilbictung auch unter dem Schäz-
zungswerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund
buchscftract und die LicitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gmtfeld, am Itcn
August 1869.

( 5 2 7 - 1 ) Nr. 23.

Relicitation.
Vom l. k. Bizirlsgcrichtc âck hiemit

bekannt gemacht:
Es sei die Relicitation der laut Lici

tationsprotokollcö vom 25. Jänner 1869,
Z.287, in dcrEremtionesachc des Mathias
Gooctar von Osoonik gegen Herrn Andreas
Floljal,iiö von Zcicr veräußerten uud uom
Herrn Frau,^ Florjancic um den Meistbot
pr. 6253 f l , erstandenen, im Orundbuche
des Gutes r u M a l 8ud Urb. - Nr. 129,
Rectf -Nr. 1 vorkommcndcn, zu Zeier 8u<i
Hs, » Nr. 23 gclegcncn Hnbrcalltät über
Ansucheu dcr Vormünder der mj. Franz
Starmanu'schcn Kinder bewilliget, uud zu
deren Vornahme die Fcildielungs - Tag-
satzung auf den

30. A p r i l 1 8 7 0 ,
Vormway« 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcm
Bnsatze bcwiMftt wo-dni, daß die Realität
^ ^ " . " ^"^«ätzungswerthe au dcu
Meistbietenden hnuangcgedcn wird

K. l. Bezirksgericht Lack, «ni 7tcn
Iüiincr 1870.

(702 -1 ) Nr. 4376.

Erbschafts-
K u n d ttl achu n g.

Von dem gescrtiglell t. t. Bezirksgerichte
als Abhaudlungsiustanz wird bekannt ge«
macht:

Es sei am 7. August 1869 EliaS Szmi-
gulsli,l.t.Vcr»iessungs«Adjuuctzu^^ibach,
ab intOgtato verstorben.

Da dcm Gerichte der Aufeuthallsort dcr
erblasferischen Schwestern Elotilde und An^
tonia Szmigulsli unbekannt ist, so werden
dieselben aufgefordert, sich

b i u u e n E i n e m J a h r e
vom unten angesetzten Tage bei diesem
Gerichte zu mcldeu uud die Erbscrllärung
anzubringen, widrigcns die Verlasscuschafl
mit den sich meldenden Erbcu und dem für
sie aufgestellten Curator Herrn Advocat
Dr. Rudolf abgehandelt werden würde.

K. l. stäot.-oeleg. Bezirksgericht Laibach,
am 12. März 1870.

(735—1) Nr. 4229.

Zweite erec. Feilbietmig.
Mi t Bczu i auf das Edict vom 14tcn

October 1869, Z. 4229, wird bekannt
gemacht, daß iu der Executionssache des
Emanucl Ran gcgen Heinrich Klander vo»
Radmannsdoif M o . 156 f l . 0. 3. e., da
die erste Feilbietuug r^fultatloS war, am

2 2. A p r i l 1 8 7 0
zur zweiten Icilbietung der Realität Post-
Nr. 248 kä Stadtgilt Radmauusdorf ge
schrillen w,rd.

K. k. Bezirksgericht Radmanusdorf, am
22. März 1870.

(365— 1) Nr734Il7

Nelicitation.
Vom k. l. B^irts^richtc Fittich wird

kund gemacht, daß in der Cxecutionssache
der Agues Planiusch^l vou Sagoriza ^cacn
Hiartiu Kristau von St, Rochus M o .
103 fl. 95 lr. s. N. zur Vornahme dcr
vou Hcirn Dr. Johann und Karl Z>rmye>
angcsuchtcu Rclicilation der von dcr Ursula
Kristin von St. Rochus um 3501 fl. er.
standcncn. >m Gruudbuchc der Pfarrgilt
S t . Veil 8ud Rectf.°Nr. 13 vorkommcndcn
Realität zu St. Rochus die Tagsatzung
auf den

22. A p r i l l 8 7 0 ,
Vormittags 11 Uhr, biergnichts mit dem
Beisätze angeordnet worden ist, daß hicbci
obige Realität um jeden Preis hintange»
geben werden würde.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 30teu
Immer 1870.

( 5 3 2 - 1 ) ' N r . 492.

Executive Feilbietuug.
Vou dem t. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Mazi

von Großberg gegen Thomas Hele von
Dorn Hs.°Nr. 20 wegen schuldiger 110 fl.
0. W. 0. 8. 0. in die executive öffeutliche
Versteigerung der dem ^ctztcrn gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Prcm «ud
Urb.-Nr. 12 verkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätznngöwcslhc von
6460 fl. ü. W., gewilliget und zur Voi.
nähme dcrseldeu die Feilbietungs-Tagsaz-
zungen auf d«n

8. A p r i l ,
10. M a i und

8. J u n i 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiergc-
richtö mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dem Schäz-
zungswerthc an den Meistbietenden hinlan-
gcgeben werde.

Das Schätzungtzprolokoll, der Grnnd-
buchsc t̂ract imd die Licitationsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Aottsberg. am 26tcu
Jänner 1870.
(745—1) Nr. 1300,

Freiwillige
Realitäteu-Versteigerullg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei zur Vornahme dcr uom f. t.
LandesMichle in Laibach bewilligten öffem-
lichen freiwilligen Veräußerung der zum
Maria Svetina'schen Verlasse gehörigen,

im Orundbuche des Gutes Habbach »ud
Urb.-Nr. 23 vorkommenden, zu Lack bei
Mauuöburg «ui) Consc. Nr. 58 gelegeneu
Hubrcalilät, im Schützungswcrthe pr.
195)9 f l . , und der im nämliche» Gruud»
buche 8ud Eft.« Nr. 77 vorkommenden,
gleichfalls zu âck liegenden uubehauStcn
Realität, im Schätzungswerte von 334 fl. ,
die Tagsatzung auf den

4. A p r i l 1870 ,
Vormittags 9 Uhr, am Orte der Reali-
täten selbst mit dem Beisatze angeordnet,
baß diese Realitäten nur um oder über
den Schätzungswerth hintangcgeben werden,
uud daß die erstbezcichnete Realität vor»
erst stückweise und darnach in der Gesammt-
heit ausgerufen werde.

Das Inventar, die Grundbuchsextracte
und die ^icitlllionsbcdingnisse können hie»
gcrichts eingesehen werden.

K. t Bezirksgericht Stein, am 24ten
März 1870.

(746—1) Nr. 6436.

Reassunmung
executiver Feillnetung.

Vom k. k. Bezulsgcrichtc Tscherncmbl
wird hiemit bekannt gemacht, düß die mit
dem Executions - Bescheide vom 9. März
1868, Z. 5493, auf den 12. März, 14ttn
April und 14. Mai 1869 angeordnet gewe«
sene Feilbietuug dcr dem Josef Wciß von
Kozhuujc gehörigen Realitäten u,H Kozia»
nischc Gilt Urb.-Nr. 67 und 68, ^ci Herr.
schuft Tfchcrnembl Bcrg-Nr 381 wegen
dcr Frau Ioscfine Biesnig vou Pellau
schuldiger 90 fl. ö. W. 0. 8. e. mit Bci-
behalt des vorigen Anhanges im Reassu'
mirungswegc auf den

8. A p r i l ,
1 1 . M a i und
10. J u n i 1 8 7 0

angeordnet worden.
K. t. Bezirksgericht Tschcrnemdl, am

27. November 1869.

(602 -2 ) Nr. 592?

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmauns'

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr Firma Io>

sef Mamru Söhne, durch Dr. Gaggl von
Klagcnfurt, gegen Stef^nHudubiunigg von
Villach pot. 1707 ft. 68 kr. mit Bescheid
des t. k. Landcsgerichtes 5ilagcnfurt vom
1. Februar 1870, Z. 28, in dir executive
Feiloictung der dem Stefan Hudabiunigg
an Alois Rabiö von Nadmminsdorf zu-
stehenren, mit dem executive» Pfandrechte
belegten Forderung per 1000 f l . gewilligel
und mit dieögcrichllichem Bescheide vom
13. Februar 1870, Z. 592, zu deren Vor-
nahme die Tagsatzunacn auf den

8. A p r i l
und auf den

23. A p r i l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dem Beisatze ali^ordnet wor-
den, daß die obgedachte Forderung gegen
gleich bare Bezahlung und erst bei der
zweite» Tagsatzung allenfalls auch unter
dem Nominalwerthe per 1000 fl. hintan«
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
13. Februar 1870.

(154—2) Nr. 62.

Uebertragung
dritter eree. Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Egg wird
mit Bezug auf das Eoict vom I I . No-
vember 0. I . , Z. 5002, bekannt gemacht,
daß die in dcr Exccnlionösllchc dcr k. t.
Finanz-Plocnratnr in Kaibach, num. des
hohen Acraro und Grundeutlaslungsfoudes,
gegen Anton Ostermann von Obcrfeld
Nr. 19 poto. 67 fl. 62 lr. c. 8. c. auf tnn«
21. Jänner uud 21. Februar 1870 ange-
ordneten executive» Rcalseilbictungeu als
abgc'han erklärt, und die auf den 21tcn
Mä>z d. I . angeordnete dritte Fcilbictuug
der im Grundbuche Tufstcin Urb.-Nr. 2,
Tom. ^. vorkommeudcn Rcalität auf dcn

2 1 . M a i 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem früher» An-
hange übertrage» werde.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 6tcn
Jänner 1870.

( 6 5 7 - 2 ) Nr. 1078.

Executive Feilbietunq.
Von dcm t. l, Bezirksgerichte Nelfniz

wird hicmit bctannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen der löblichen

k. l. Finanzprucuratur für Kram, nomin«
des hohen NcrarS, gegen Iofef Petrit
junior von Orteneg wegen aus dem Zah<
lungsauftrage vom 3I.März 1868, Z.67,
schuldigen 64 fl. 78 kr. ö. W. <'. ». <-. in die
executive öffentliche Vsrslcigerunq dcr dem
Letzteren gehörigen, im Grnndbuchc dcr
Herrschaft Orteneg xul, Urb.-Nr. 170 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen SchähungSwcrlhc vo» 1538 fl. ö.W.,
geuilligct uud zur Vornähme derfelben die
Feilbietungstugfatzungen auf den

7. A p r i l ,
6. M a i uud
3. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»'
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzuugswerthe an deu Meistbietenden
hintangeqebeu w>rdc.

Das Schähunasprolotoll, der Grund»
lmchSexlruct und die Licitationsbedingnisst
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsslllndcn eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Rcifniz, am 8ten
März 1870.

(650^3 ) Nr. 235.

UebertnMNst
crecutiver Feildictungen.

Von dem f. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchen deS Mart>u
Srcbotnil von Lucgg gegen Iohc>nn Slejko,
uuter Vertretung seiner Vormünder Maria
Slejko und Matthäus Tellmann wegen
aus dcm Urtheile vom 4. Juni 1867 schul-
diacr 7 ft. 75 lr. ö. W, 0. 8. e. i" die
Ueberlragung dcr executiveu öffentlichen
Verstcigernüg dcr dem'letzter» gehörige»,
im Grundbnchc Herrschaft Lucqg 8ud Urb.-
')ir. 173 vorkommcndeu Ncalilat, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
900 fl. ö. W. , gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die Feilbietungs'Tagsa^
zlingen auf den

6. A p r i l ,
6. M a i uud
7. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gerichlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalität
bei dieser Fcilbietung auch unter dcnl
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund"
buchscxtract und die Licitationsbedingnissc
können bei dicsem Gerichte in deu gewöhn-
lichen AmtSstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch, aM
19. Jänner 1870.

"(626—3) Nr. 1997.

Reassumirung zweiter imd
dritter erec. Feilbietung.

Vou dem l. k, Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es habe nbcr Aulangen dcr t.k. Finanz-
Procuratnr iu Laibach, noui. des hohe"
AerarS und deS GrundcnllastuugSfondci',
iu die Reassumirung der zweiten und drille"
Feilbictuug dcr Easpar Uraua'schen Nealilät
Nib Rectf. »Nr. 164, Ulb.-Nr. 193 2"
Grnndbuch derHerrschaftKroifenbach fainmt
An- und Zugehör zu Znbcrdje Nr. 8 P<^-
l. f. Steuer- und Grundenilastungsgedl»^'
pr. 332 f l . 8 lr. 0. «. 0. gewilligt, ""d
hiczu die Tagsatzungcn auf dcn

8. A p r i l uud
10. M a i 1 8 7 0 ,

jcdcsmal um 10 Uhr Vormittags, in diescr
GcrichtStanzlei mit dem Anhange angeord'
net, laß diese Realität bei dcr drittm Fe'l-
bictungs Tagsatzung auch unter dem S ä M '
zunggwerthe pr. 2368 f l . an dcn M ' ^
bietenden hinlaugcgcbe» werden würde.

Der GrnndbuchScxtratt, daS Schätzungs'
Protokoll und die Licitalionsbeding"^!"
känucn hiergerichlS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 28slc"
October 1869.
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(510-2) Nr. 170

Erecutive
Realitäten-Velsteigelung.

Vom t. k. städt.-dclcg. Bezillsgcrichlc in
Laibach wird bclan,,t a/macht:

Es sei über Ansuchcu der Maria M>ä
von Waitsch, durch Dr. Toman, die execu-
tive Versteigerung dcr dcm Lorcnz Krcgar
von Podlukovic gchötigen, gerichtlich auf
3351 sl. geschätzte», zu Podlulouic 8nd
Urb. Nr. l , Tom.1, Fol. l l'ortommcndcu
Realität bewilliget, lind hiczu drei Fcilbie-
tmigs. Taasatznnaen, und zwar dic erfte
auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf dcu

11. M a i
und die dritte auf den

11 Jun i 1870,
jedeSmal VornlittagS von 9bis 12 Uhr, iu
der Amtstanzlci mit dem Anhange angc
ordnet worden, das; die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung uur um
udcr über den Schätzungswert!), bei dcr
dritten al>er auch unter demselben hintan^
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbedingnissc, woiuach
insbesondere jcdrr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Hände»
der LicitationS-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in dcr dicsge-
licht>iä»cn Registratur eingesehen werden.

Laibach, an, 7. Jänner 1870.

^681—3) Nr. 296.

Ereeutive Feilbietung.
Von dcm k. f. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Stephan

Zajc von Laas gegen Matthäus Ncpar vou
Krajl'öe wegen schuldiger 105 fl. ö. W.
o. «. o. in die executive öffentliche Verstei
gerung der dcm Letztein gehörigen, im
Grundbuche üä Herrschaft Nadliscl 8ud
Urb.-Nr. " " ' / ^ ^ vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 985 si, ö.W., gewilligct uud zur Vor-
nahme derselben die Feilbictungs-Tagsnz
zungen auf den

1. A p r i l ,
3. M a i und
1. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
GerichtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hmtangegcben werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund-
buchsextract uud die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 21len
Jänner 1870.

^(481^3) Nr. 518.

Reassuminmg
erecutiver Feilbietungen.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Feisliiz
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Hcrru BlaS
^omöiö die executive Vcrsteigcrung dcr der
Katharina Jagodnil von Dornegg Nr. 63
aehöristen, im Grundbuchc der Herrschaft
Adelsberg «ud Urb.°Nr. 623 vorkommen-
den, auf 900 fl. executive geschützten Rcali-
lät im Ncassumirungswegc bewilliget, und
l)iczu drci Fcilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. A p r i l ,
d'c zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 7 0 ,
ledesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr, in
^ ^ " Kanzlei mit dem Anhange angeorb^
' . " 7 ^ ' d ^ d i e Pfa.,drcal.tät l)ei der

böte ein 10perc. Vadium z 7 ^ d " r
LicitalionsCommissiou zu erlegen hat W
w.c das Schätzungsprotokoll uud dcrGrund-
buchScxtract können Hiergerichts eingesehen
Werden. ^

(403-3) Nr. 2425.

Orecutive Feilbietung.
Vou dcm l. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Anna

Puzcl von Kravjadolina, durch Herrn Dr.
Wurzbach vou Laibach, gegen Johann Puzcl
von Kravjadoliua wegen auö dcm Urtheile
vom 9. Juni 1868, Z. 1451, schuldiger
633 ft. ö. W. c. u. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dcm Letztem gcho-
rigen, imGruudbuche dcr Herrschaft Saucu-
stcin 8ud Urb.-Nr. 133 neu, 91 alt, vor»
kommenden Hubrcalitüt, im gerichtlich er-
hobcneu SchützunMucrlhc von 633 fl. 0.W.,
gewilligct und zur Vornahme dcrfclbcn die
drci Feilbictungs-Tagsatzuugen auf dcu

1. A p r i l ,
3. M a i und
3. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dcm Anhanqc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbiclung auch untcr dcm Schaz
zuugSwerlhe an dcu Mcistbielcuden hintan»
gegeben werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund-
buchsexlract und die Licilationsbcdingniss.
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstundcn cingesshcn werden.

K. l. Beziltsgcricht Ralschach, am 14tcu
December 1869.

(420 -3 ) Nr. 295.

Bekanntmachung.
Von dem t. k, Bezirksgerichte Scnosctsch

wird hicmit bekannt gegeben:
Es habe Anton Schwigel von Scnosetsch,

nun inTricst, wider die uubclannlcnRechts-
prätendenlen die Klage auf Ersiyung des
noch in keinem Grundbuche vortommcudcn
Grundstückes Vort, tliriloue N2 Frixöi, Par-
zellen » Nr. 2751 und 2752. Lud prkl68.
23, Jänner 1870, Z. 295. hieramtö ein
gebracht, woriibcr zur ordentlichen münd
lichcu Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 A p r i l 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 20
a. G. O. an^cordnct und dcn Gcll.igteli
wegen ihres unbekannten Äufcnthallcs Herr
Karl Dcmöcr von Scnosctfch als Our^wr
2Ä i^owni auf ihic Gcfahr und Kosic»
bestellt wurdc.

Dessen werden dicselbc» zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwlütcr zu bestellen uud an-
her uamhaft zu machen haben, widrigcns
diefe Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Vczirtsgeiicht Scnofctsch, am 26tcn
Jänner 1870.

^ 4 6 5 Ü 3 ) ' Nr. 2053.

Executive Feilbictlmg.
Von dem k. k. Bczillsgcrichte Kronau

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcS H^lrn

VictorRnard uon Suva, dnrchDr.Munda,
gcgcn Johann Mezik von Ralschach wegen
auS dcm Vergleiche vom 9. Oclober 1862,
Z. 1657, schnldiger 188 fl. 24 kr. ö. W
o. 8. c. in die cxeculivc öfscnll'che Vcrstci-
gernng dcr l̂ em Lchtclu gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Weißcnfcls 8nd
Uib.-Nr. 371 vorkommenden, zu Ralschach
Consc.-Nr. 59 gelegenen Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzimgswerihe von
3122 si. 0. W., gewilliacl und /,ur Vor-
nahme derselben die drei Feilvietungs Tag-
satzungeu auf den

2. A p r i l ,
3 0. A p r i l und
28. M a i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in dcr
hicsia.cn Gcrich«ötll"zlci mit dem Anhangc
bestimmt worden, daß d'c fcilzubiclendc
Realität nur bei dcr letzten Fcilbictung auch
untcr dcm Schätzunqswcrthc an den Meist-
bietenden hiulangcgcbcn werde.

Das SchatzungSprotololl, dcr Grund-
buchscftract und die Licitalionbbedingmssc
können bei diisci» Gerichte in dcu gewöhn,
lichen Amlsstnndcn einacschcn werden.

K. l. Btzillsgricht lllonau, am 10lcu
December 1869.

( 5 6 7 - 3 ) Nr. 6211

Erecutive
Rcalitätell-Versteiqcl unsi.

Vom k. k. Bezirksgerichte Vandstraß
wiid bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs t.k. Vcr>
waltu»n6amtcö Laudslraß die executive Vcr<
Mizicilüig dcr dcm Michael Vcmöjal von
Nlchdolf gehörigen, gerichtlich auf 757 fl.
^cfchätzlcn, im Gruudbuchc dcr Stifll>he,r°
schaft Landstraß >ul, Bcrg<Nr. 587 und 588
umkommenden Bcrgrealitüt sammt An-
und Zugchör, bewilliget uud hiczn drci
zeilbicluugSlagsatzuugcn, und zwar dic erste
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i

und die dritte auf dcn
24. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr diesgerichllichcn Amlstanzlci mit
dem Anhanqc angeordnet wordc», daß
die Pfandrealität bci dcr ersten und zwei»
tcn Feilbictnna nur um oder über den
Schätzungswert!), bci dcr drillen aber auch ,
unler demselben hintangegeben werden wird. ^

Dic Licitationsbedingnissr, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitalions-Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolololl und dcr
GrundbuchScxtract löuncn in der dicsgc»
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

Landstraß, am 1. Octolcr 1869.

(488^3) Nr. 331.

Dritte ezec. Feilbietunss.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Neumarlll

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übrr das Ansuchen dcs Herrn,

Leopold Mal i von Ncumart'l gegen Ferdi-
nand Dcbclat von dort wegen ans dcm
Zahlungsaufträge vom 14. Februar 1868
schuldiger 577 f l . 50 kr. ö. W, o. 6. o. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dcm Lctztcrn gchörigen, im Grnndbuchc der
Herrschaft Äieumartil 8ud Urb. - Nr. 28
ci„ae<raacnrn Realität, im gerichtlich crho«
denen Schählmnswcrlhe von 670 si. ö. W.,
gcwilligtt und zur Pornahmc dersclbeu die
Fcilbiclungs'Ta.isatzlmg auf del,

1. A p r i l ,
2. M a i und
1. J u n i 1 6 7 0 ,

jcdcsmal Voimiltags um 9 Uhr, hicramts!
mit dcm Anhange bestimmt wo«dcn, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcr letzten
FcilbiclUligauchunlcl dcm Schatzungswcrlhi
an dcn Mcistbielendcn hi^lan^cgcben werde.

Das Schätzungsvrotololl, dcr Grund >
buchscxlr.'.ct uud die Licltaliousbcdingnissc
tömKN bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstuuden eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Ncumarktl, am
19. Februar 1870.

(569'-3) " Nr.'^l'g.

llebeitraqunq dritter erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. slädl.-dclrg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt grulacht:

Es ,ci über Ansuchen dcs Franz Rns,
Vormund dcr mj. Dacov'ö'schen Pupillen,
die Ucbcrlragnnq dcr cxccu<ivcn Vc>steife-
rung drr dcm Josef Puh von Pcrovo gchö'
rigcu, gciichllich auf 2594 st. 80 kr. gs-
schätzlcn Hubr, nid Urb.-Nr. l I lld Wrrnig-
schcS Bcncficium Gulcnfcld vorlolnmcnd,
bewilliget, und hiczu die Fcilbielungs.Tag«
satzung auf den

2. A p r i l 1870 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
Gerichtslanzlci mit dem Anhange angeord-
net worden, diß die Psandrealitäl bei dieser
Fcilbietung auch unter dc>n Schützlings«
wcrlhc hinlangcgcbcn werden wird.

Die Licilatil)uS°Vcdil,a,lns,c, wor»ach
inSbcsondcrc jcdcr Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommijsion zu erlegen
hat, und dcr Grundbuchsextract können in
de/dicSgcrichtlichcn Registratur eingesehen

werden.
Laibach, am 20. December 1869.

(515—3) Nr. 422.

Efeentive Feilbietnng.
Von dem t. l. BczirlSgcrichlc AdelS'

berg wird hiemit bekannt gemacht.-
Es sci über das Ansuchen dcr Frau

Caroline Vilicus, durch Hcrrn Kail Prcm-
rou vou Adclsbelg, gegen Franz Eelhar
von St. Pclcr wegen schuldiger 309 si.
58 kr. ö. W. c. 8. e. in die executive üffcnl>
lichc Vcrsteigesung der dem Letzteren aehü<
ri^en, im Grundbuche dcr Herrschaft Prcm
8ud Urb.-Nr 20 vo>kommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe
von 2914 ft. ö. W. , gewilligct und zur
VolnalMt derselben die FeilbiclungS Tag'
sahungcn auf den

6. A p r i l ,
10. M a i und
10. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags lim9Uhr,hicrgerichtS
mit dcm Anhaute bestimmt worden, daß
die fcilzubiltcndc Realität nur bei der
l'tztcn Feilbietung auch untcr dem Schäz»
zungswelthc an den Meistbietenden hint»
angrgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl. der Gru»,d-
buchscxlract uud die Licitationî bedingnisse
können bei dicsem Gerichte in drn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bczi'tsgcricht Abelsberg, am
24. Jänner 1870.

( 4 1 2 - 3 ) Nr. 6210.

Ereeutivc Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird hiemit lülid gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des k. k.

VcrwaltungSamtcs in Landstraß gegen Josef
Kintit von Iablanitz wegen aus dem Vc»
gleiche vom 6. Ma i 1865, Z. 1555, schul«
diger 38 fi. 40 kr. 0. W. c. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigernng der dem
Lctztern gehörigen, im Grundbuche der
Sliflsherrschaft Landstraß sud Verg«Nr.
354 und 355 vorkommenden Realität,
im geiichllich erhobenen SchätznngSwcrthe
von 100 si. d.W., gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die FeilbietungS-Tagsaz«
zungcn auf dcn

9. A p r i l ,
10. M a i und
10 J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilvietung auch unter dem
Schätznngswcrlhe an den Meistbietenden
hintangcgcbc» werde.

! Daß Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsrxtract und die LicitationSbcdiugnisse
können bei dirsem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lanoslrah, am I lrn
October 1869

! ^4l3^3) Nr 6209̂

Erecutive Feilbietnng.
Von dem k l. Bezirksgerichte Landstraß

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen dcs l. l.

VerwaltunstsamteS Landstraß gegen Johann
Lalncr von Nußdoif wea,cn aus dcm Ver»
glciche vom 12. Juli 1865. Z.2329, schul-
diger 8 si. 49 ' / , kr. ö. W e. 8. c. in die
cxccutive öffentliche Versteigerung dcr dem
Lchlern g> hörigen, im Grundbuchs der
Sliflehcr'schafl Laridsttaß ^ud Urb.-Nr.29
vorkommenden Rcali'ät sammt A"- u"d

, ^ugcliör, im ucrich'l'ch erhobenen Schaz-
zilnaswertl'c vo» 355 si. ö. W., gcwiU.get
und zur Vornahme derselben die i5c>lb,e.
tuugStagsatzungcn auf den

6. V p r i l ,
6 M a i und
7. J u n i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicr>
gcrichts mit d .̂u Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcn Fcilvietung auch untcr dcm
Schätzuna.swc'<he an den Meistbietenden
hmtangcgcbcn wcide.

Das SchätMgsprotokoll. der Grund-
buchscxtracl und dic Licitalionbbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eiugcschcn werden.

K.t. Gczillsgericht Landstrah, am lten
October 1869.
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\jk J^DER BAZAR
5 ^ reichhaltigste n. niil7.Hclir.le

^ Familien-Zeitung, <§
das beliebteste und belesenste Blatt für

K«d» HRd ltat*rf!isttunK„

Ubonnemenls-I'rslS ,

vle^Uanrlloli

DER BAZAR^.y^
0 iit du ' %Ä
X gelegenste Blatt ^ ^|j

fe der Welt. *
5s Kr erscheint in 11 verschißri.Spv;irli->\\ r

v^ in einer Auflage von fast eine"

ein Vlatt für alle Stände. ! halben Million Oxemplare.
Fünfzehn Ja lire sind es nunmehr, dass der Bazar den ersten

Prospect in die Welt schickte. Was wir damals vorsprachen,
eine/eiUinp: für die Frauen und ihre Familien zu schallen, wie
es vordem keine ähnliche yah, d. h. eine alle modis -hen, ökono-
mischen und ästhetischen Interessen der Frau verlretende und
s'Milernde Zeitung, ist uns, wie der Erfolg beweist, giliüuen. Der
Bazar ist seitJahren einWeltMatt.cr wird meiner Anl'la^;' von fast

e i n e r h a l b e n M i l l i o n
Exemplare und in elf Sprachen gedruckt. Aber wenn auch dieser
colossale Erl'olj? uns auf das klarste beweist, dass der liazar
einem Bedürfniss der Frauenwelt entspreche, so ^ah sich die
Redaction doch niemals eitlem Selhstgenügen hin, sondern war
mit unermüdlicher Ausdauer stets daraus hedacht, ihr Programm
zu erweitern und den Ahnnnenliimen von Jahr zu Jahr V'oll-
kommneres und Mehr zu hieten. Wir können deshalh heute wie
Tor 15 Jahren sagen: der Bazar ist die billigste Frauenzeitung,

die billigste, weil sir- die hesle und rdchhaltigsli- i-l, Unsere
Abimneulinnen mögenden nunmehr beendigten Jahrgang durcli-
MiiUern un:! dann fragen wir sie: (iiehl es ein Blatt der \\ elt,
dass in solchem Maasse und so gewissenhafl dem Interesse ihrer
eigenen Person, wie ihrer Familie, dem Intends«' ihres de-
scTi!iiacl;e.s, ihres (ieistes und li.T/cns, ihres lli'.us'iialts und ihrer
[>r,i-sr llechnung Ifiigl wie dfrl'.azar. — Der Bazar ist kein Luxiis-
lilall, sondern nützlich im eininenlen Sinn des Wortes; er lehrt
die Damen nicht nur sich geschmackvoll und modern kleiden,
sondern wie man auf die billigste und bequemste Weise sich
geschmackvoll und modern kleiden könne. IW berücksichtigt
jedes Alter und eignet sich für Frauen ailer Stünde! Kr ist ein
treuer Rathgeber für das ganze Haus: für den Salon, il.is Boudoir,
das Wohn- und Kinder/immer, für Küche und Keller, ja so
universell ist der Bazar, dass er auch im Hauchzinimer de* Haus-
herrn sich den Eiügan« erobert hat, kurz:

Der Bazar ist die weitverbreitetste, beste und billigste Frauenzeitung der Welt.
Dcr tl)tü^ Umschunmq. d« s.il eimqcr Z^'lt Ul d^r Situalio:: dcr BMsc c>»llM „ l I!,!^>rtc»!'l,c>r; dl,ö 2 ^ c r l r a , l l ' : l ,st wird^r

lmückackcbrt d°°rcs G e l d is! m, Ucbnfl»!; vorhandc», sol.vc P a p i e r e ' ^ d c . l sorln'ahrmd n„l,cht »„d immcr höh., l»..h t m.t
'i>n'm W o n V c s schcw ! > , d l ^ dcr Momc.tt gckommru. wo man uruc Nörst'N^ pcnü.clicil nut ^ ' f o l g dcg.mun taun; wci o.cscu q i m -
stige» Mllm^itt dc»l»tzr>l wi l l , dcr wnidc siä.i au daö

Comptoir für Börseng;eiicJftstflte
düs Geft'rtiaici,, wo Icdcrmam,, s l̂list nur ^'^'N cnie Einlagr voil f l . 100 bis f l . 200. aus dcr Al'wog!iü<i der Course ftiurn 3ll!!?sü zichcn lann.

Programme gratis: Nu^künfic wcrdrn bcreiln'illigst rrtheilt.

KARL STEIN,
(13-25) Wien, «.. Tiefer Grade» l7.

Kundmachung
Mehrere auf der Bahn als gefunden abgegebene Gegenstände,

deren Eigenthümer nicht zu eruiren sind, werden am 2 . A p r i l d . I . ,
um R4V U h r V o r m i t t a g s , uu V o r s t a u d s b u r c a u veräußert.

<3iscnbahl. s t a t i o n La ibach, am 28. März 1870.

der k. k. priv. allgem. Verkehrsbank,
Wien, Nudvlfsplatz «3,

übernimmt Waaren aller Art zur 5?«!!»>.'»l5<>«'l»«l5. I3<?5<?>>»««8' und zum

Eröffnet ^ » d r i k » « ^ , » und 8.i»«««^vz>'<»,QN em reiches Absatzgebiet
lhrcr Erzeugnisse zu höchsten Preisen, gibt Vorschüsse auf Waaren und Pruducte,
macht Epedittous- und Kommissionsgeschäfte zu den mäßigsten Bedingungen, die von
^all zu Fall vcrembart werden können. (347—7)

(530—2) Nr. 37V.

Feilbictung
v o n R e a l i t ä t e n und P a p i e r f a b r i k s

gebäuden.

Es wild kllnd^cmacht, daß übcr Äc'
schwß dcr Gläubiqerschaft die FeilbieNtna
der zur F r i e d r i c h P r o d n i g' sch e n
Concursmassa gehöligen, im Grulidbuchc
>u1) Rcct.-Nr. tt, Ulb.-Nr. 6 aä Herr-
schaft Schlllfcnberg in MociUw, Urb.°
3!r. 32 ^ä Gut Klmiö in Ia«ncnca,
Ncct.->)lr. 7/a und Ncct.-')ir. 2! aä Grund'
buch Ratsch,ch, Urb,-?ll'. 56 aä Gut Wci-
keMnn. Nect.-Nr. 4, Urb. Nr. 7 kä Herr»
schuft Rütschach in Wvic HausNr. 5,

Natschllch (k, l^ pr^v. mech Papie.fabril i>,
M v l c ) unt> Rcct.-Nr. 57/^ a<i Ncixrb

stein voltommcudcn Ncalitälcu ücbst dai>
auf defindlichc» Papielfaliiitsgcbüuden, im
gerichtlich c'lholiclicn Werthe von 50.988 f l.
50 kr. ö. W , bewilliget und zur Bor
uahme dic Tagsatzungeu auf den

1 1. A p r i l ,
1 1 . M a i uud
14. I u u i 1 8 7 0 ,

jcdcsmal Vormiltags 9 Uh>', hicracrichts
mit dem Veifatze angeordnet worden, daß
diese Realitäten bei der ersten imd zwei-
ten Tagsatzuug nur um oder ülicr den
Schätzungswert!), bei der letzten aber auch

Gunter demselben au dm Meislliictcuden
l hintllugegtben werden.
i Der Glui'dtmchseflract, das Schäz-
> zllngsftrotnkoll und die Licitalionsbeding-
! nisse könucn hiergerichts eingescheu werden.
! K. k. Bezirksgericht Natschach iu Kram,
! am 25. Februar 1870.

(734—1) Nr. 861.

Cuvütlls-Verhällssunff.
Duc> l. k. Landcö^richt .̂n'l'ach hat mit

Beschluß vom 22. Februar 1870, Z. 840,
dcn Olundb^sitzcr Intob M^t rc Nr 5 von
Polic al« irrsiüni^ z>> cillärci» >md unter
Cnlatel zn stellen lnfundel'.

Wclä,cs mit i)lm Beisätze lünd gemacht
wi,d, daß dcmscl̂ cn sein EcliNiasnr Iakod
Pristov von Pelbeli zunl (äii'alor ausge.
stallt wurde.

K. k. Ac^iikshericht Radmnnnsdorf, am
7. März l870.

(402-2) "" st. 178.

O g 1 a s.
C. k. nkrajnii sodnija v Hadccah dnj<!

tin znanjc:
J)}t ji' n;i proainjo f ^ p . FriiHcel»

Kr<ilj \'L PraprcliKi zoper Tcrczija Novak
[ iz IJ:i(bc;i zuvoljo po pornviiiivi ml 11.
|»>«j» 1869, sl. '886, dol-/-nili 200 f-olil.
»\sl. vclj. c. JS. «'. (lovolilii i-kst'kucijiii)
ocilno <Jra/.ho (lol/.nikove^n, v zeinljiskih
liukvjih K«(lc/iki|j;a lcrga vpi.sjmega, .sod-
nigkn 425 gold, avsl. vcljave ronjcniyn

|iii'pnnuikljivcg'a l>l«î a,
K lij prodüji odloc'ujcjo .sc dtievi n<i

i

6. a p r i I a ,
, 6, m a j a in na

8. j u n i j t t t. I.,
vsclcj dopoldne ol) 0. uri.

To ncprcinitkljivo blago sc l»o 1" [>'"'
lej Ziidtiji drn/.l)i ludi pod ccnilvijo prc
puslilo ti.slcniu, ktcri ho najvcd pomijal.

Ccnilni znpisnik, izphck iz zcinljiškili
buki.-v in dra/liinr pogoji: zamorc vsnk-
leri lukaj ob navadnem urrd.skein ča.sti
pogledati.

C. k. okrajna sodnija v Radccuh, (Ine
25. prosenca 1870.

»ertheinl'sche Taft,
sslit erhallen, ist billig zu vclfcmfcn,

NcflcclcüUc» belirlicil ihre Adresse der lübl,
Expedition dic^i? Blatte« zn Übergeben. (718 I )

Verlag von Ls. Ehlerraann in Dresden.
P l H t e , I I . , Lehr^nng der eii^li.sclicn Sprac-hu.

i. « 6 . Aufi.= fl. l . ii. * « . Ann. ==n. 1.33.
in. * A»n. = n. 1.33.

g ^ ~ Circa 19O.OOO Exemplare bereits
verkauft!

— — Englisches Lesebuch, I. Springslowcrs,
3 . Aufl. = 56 kr. II. Blossoms. 8 . Aufl.
— 80 kr.

R f t r t l l t Z T Vorschule der französischen Sprache,
cart. — 2s> kr.; Franz. Sprechübungen etc.
== 40 kr. Franz. Lehrbuch. 1. 9. Aufl. ==> 40 kr.;
II. = 80 kr.

J f l a l e r j Leilf. /.. Lit.-Geschiclite, 4 . Aufl.
= 66 kr.

S d i u l z e 11* S t . , Kinderschatz. Deutsches
Lesebuch. I. « l . A u d . ^ 6 0 kr.; II. S . Aufl.
= 54 kr.; III. 3 . Aufl. -= 80 kr.

— — Vorschulo ilazu. I. Lesefifoel = 10 kr.
WanHfibel =-= fl. 1 ; II. Lsiseljiiohlcin = 33 kr.

S e i n e c k e , Lectures Iran Raises, I. 1 1 . Aufl.
« 54 kr. II. 4 . Aufl. - . II. 1.6. 111. = fl. 1.33.

— — Deutsches Lesebuch für höhere Töchter-
schulen. I. * . Aufl. = II. 1.6.; U. 8 . Aull.
«= fl. 1.33. ; 111. ;S. Aufl. = fl. -i.

C i i o e d t r l i e , 14., (irunJriss i.\w Goschichlo
der deutschen Dichlun«. Host 1 - 7 == fl. 12.25.

N c l t m i d t , l l r . 1 4 . , IM>. Anthropologie, 2
Bände = II. \).

Für den kommenden Semcstcrweehsel empfoh-
len durch (586)

I . v. Kleinmayr ^ F. Dambcrg's
Buclihamlluutf in I^alhacli.

W0F~ ^«M'IM-II iM'KOimeii: "Tf%

Kin neues Ibonnemeiit
auf das sehr belichte und aller Ooncurrenz
voruusrlirnilemJt! neue illustrirle Kiimilien-

blatt, betitelt:

Das ^eue Blatt.
Ks erscheint wöchentlich in Niiinmern von
1 (> Ilot'h-Quiirl-Seiten und kostet pro Nummer

Was sagt die Presse?
Mit so tüchtigen Kililteii, wie sie hier

vurclingt sind, wird DilS Nci lC l t l l l t l ge-
wiss sich rasch Hahn machen.

(Vo.ss. ZeHunff.)
Text und Illustrationen sind vorzüglich,

aber auch die äussere Ausstattung ist mu-
sterhaft und bei dem Preise von 12'/, S^r.
vierteljährlich geradezu stauilCllSWOrlh
billig. (Drosttoncr Anzeiger.)

Das beste und bil l igste .lournal die-
ses Genres. (\ordsec-Zeitunff.)

Das Neue Illalt wird unstreitig in Kur-
zem als das boste belletristisuhe Journal
Deutschland» bekannt sein.

(Ungar. Fremden-Blatt.)
Das in dieser Woche beginnende
WV ^Quartal " ^ H

Int von dem 1. Quartal (niiz
iiiinliliaiinriir,

daher gerade jel/.t zum Alionnemcnlsbeiti'ilt
2)^°" die tfünstiifste Zeit, *^HS
Jede Uuchhandlung und Pust-Anstalt nimmt

Abonnements entgegen.
Preis pro Quartal 12 V2 Sgr.

Die Yrerlug.sliaiidliiiiff von A. II. Piiyne
in Leipzig.

l?32-2) Nr. 1395,

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. t. VrzillSgclichte W'ppach
wiid bclannt gcmacht, daß die in dcr Erccil-
tiol'ssachc dcr Witwe Franziska Casagral'de
von Hcidcnschaft wider Anton Sl ib i l von
Ustja Nr. 33 alt, 37 neu, pcw. 94 ft-
88 kr. 0. 8. 0. mit Bescheid vom 27. No-
vember 1869, Z. 5038. auf dcn 22. d. V?.
angeordnete dritte executivc Fcilbictnng t»cr
dem Excculcu gehörigen, im Onmobuchc
St. Barbara 8ub i):ltz. 149, Grundbuchs-
Nr. 103, Urb.-Nr,62 und MF. 3, Tom l),
R.. Z. 944 aä Haasberg vorkommende"
Nealilätcu, im gerichtlichen Schätznngs-
wcrthc pr. 970 fl., über Ansuchcu der Execn-
tioul'führelin auf den

4. A p r i l 1 8 7 0 ,

um 9 Uhr Vormittags, übertragen worden
sci, dah dicsc Fcilbiclung im Wohnhaus»-' dcs
Executcu abgehalten und hicbci die Psaud"
rcalilälcn parzcllcnweisc veräußert werden-

K l. Bezklsgericht Wippach, am 23tcn
März 1870.

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r H Fedor Vamberg in Laibach.


